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Herren Verbandskl Nord

SV Adelsheim : TTG EK Oftersheim 
Dienstag, 15.11.2022, 20:00 Uhr

Sieg für den SV Adelsheim

Im Spiel der Herren Verbandskl Nord traf die Mannschaft des SV Adelsheim am vergangenen
Dienstag im 7. Saisonspiel auf die Mannschaft der TTG EK Oftersheim. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Henrico Matejka. Garant für diesen Heimspielsieg waren
Lux und Matejka, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert
war, dass die TTG EK Oftersheim dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: 3:2 hieß es am Ende als Eckstein / Lux und Berlinghof / Reinhardt die
Klingen kreuzten. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Dandar / Etkü, das sie mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Krieger / Siegmund verloren. Lange mit Keller / Gericke kämpfen
mussten Matejka / Hettinger in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Nach den anfänglichen
Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 2:1 an den Tisch. Ein Satz reichte nicht, weshalb Michal Dandar die Partie gegen Stefan
Berlinghof, letztendlich auf Basis der TTR-Werte nicht überraschend mit 1:3 verlor. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Alexander Krieger wurden Konstantin Eckstein unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Benjamin Lux besiegelte mit einem 3:1 gegen Jürgen Reinhardt einen Punkt für sein
Team. Die richtige Herangehensweise hatte Henrico Matejka beim 3:0-Sieg gegen Sandro
Siegmund ab dem ersten Ballwechsel. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an die Tische. Beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Wolfgang
Gericke zeigte Adrian Hettinger seinem Gegner die Grenzen auf. Lange mit Michael Keller kämpfen
musste Akif Etkü, bis er seinen Kontrahenten mit 9:11, 13:11, 2:11, 11:8, 11:7 niedergerungen hatte.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. 2:3 endete danach das Einzel zwischen Michal
Dandar und Alexander Krieger aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Lange mit Stefan Berlinghof kämpfen musste Konstantin Eckstein in einer engen Partie
bei seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich überraschen, ging Eckstein doch auf Basis der
Spielstärkewerte als Außenseiter in das Match. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Benjamin Lux machte mit Sandro
Siegmund bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher,
obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Der neue
Zwischenstand war 8:4. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Jürgen Reinhardt
zunächst nicht gut aus, so gewann Henrico Matejka im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit
die gesamte Partie. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft
damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Adelsheim am 25.11.2022 gegen die DJK St. Pius
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 26.11.2022
gegen die DJK St. Pius versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Adelsheim

Doppel: Eckstein / Lux 1:0, Dandar / Etkü 0:1, Matejka / Hettinger 1:0 
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Einzel: M. Dandar 0:2, K. Eckstein 1:1, B. Lux 2:0, H. Matejka 2:0, A. Hettinger 1:0, A. Etkü 1:0 
 TTG EK Oftersheim

Doppel: Krieger / Siegmund 1:0, Berlinghof / Reinhardt 0:1, Keller / Gericke 0:1 
Einzel: A. Krieger 2:0, S. Berlinghof 1:1, S. Siegmund 0:2, J. Reinhardt 0:2, M. Keller 0:1, W. Gericke
0:1


